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Detmold, 8. Mai 2023 

Sparkasse spendet 50 Defibrillatoren in der Region 

In diesen Tagen werden 50 Defibrillatoren in der Region 

installiert. Gemeinnützige Vereine übernehmen die Patenschaft 

und bekommen die Geräte als Spende der Sparkasse. Die 

Lipperinnen und Lipper haben intensiv bei der Suche von 

geeigneten Standorten mitgewirkt!  

Bereits im vergangenen Jahr hat sich die Sparkasse, damals als 
Sparkasse Paderborn-Detmold (heute Sparkasse Paderborn-
Detmold-Höxter) zum Ziel gesetzt, 50 Defibrillatoren in der Region 
zu installieren. „Uns liegen die Menschen in unserer Region 
besonders am Herzen und wir wollen mit diesem besonderen 
Projekt einen Beitrag zur Verbesserung der medizinischen 
Erstversorgung leisten!“, sagt Arnd Paas, Vorstandsvorsitzender 
der Sparkasse. Insgesamt stellt die Sparkasse auf diesem Weg 
rund 150.000 Euro zur Verfügung.  

Zunächst stand die Frage nach den möglichen Standorten im 
Raum. Hier hat das heimische Kreditinstitut einen Aufruf in der 
Bevölkerung gestartet. Die Menschen durften sich Standorte 
wünschen und rd. 1000 Standortvorschläge gingen binnen 
weniger Tage ein. Im nächsten Schritt galt es, aus dieser großen 
Anzahl von Standortvorschlägen die geeignetsten Standorte 
auszuwählen.  

Bei dieser Entscheidung erhielt das Projektteam professionelle 
Unterstützung durch die Johanniter-Unfall-Hilfe e.V. / 
Regionalverband Lippe-Höxter. Mit dem Wissen der Spezialisten 
ist eine Übersicht geeigneter Standorte entstanden. „Wir haben 
einen guten Überblick, in welchen Regionen ein Rettungswagen 
eine längere Anfahrt hat und ein Defi eine große Hilfe sein kann. 
Die Leitstelle hat eine Übersicht, wo sich Defis befinden und leitet 
im Notfall einen weiteren Ersthelfenden zu dessen Standort. Somit 
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ist ein Defi im Rahmen der Ersten-Hilfe eine hilfreiche Ergänzung“, 
erläutert Jens Koch, Erste-Hilfe-Trainer bei den Johannitern Lippe-
Höxter.  

Im letzten Schritt galt es Vereine zu finden, die bereit sind, eine 
Patenschaft für einen Defibrillator am jeweiligen Standort zu 
übernehmen. Von Hummersen bis Heiden und von Sonneborn bis 
Kohlstädt bringen die Geräte nun wichtige Notfall-Hilfe, weil sich 
Vereinsmitglieder im Ehrenamt darum kümmern.  

Für die Installation und Wartung der Geräte hat die Sparkasse sich 
für ein heimisches Unternehmen entschieden. Die Firma 
Medizintechnik-Lippe GmbH, mit seinem Geschäftsführer Thomas 
Müller, stand dem Projektteam ebenfalls mit Rat und Tat zur 
Verfügung. „Gemeinsam haben wir uns für ein Gerät entschieden, 
welches in einem klimatisierten Gehäuse untergebracht ist. So 
kann es rund um die Uhr zur Verfügung stehen“, sagt Thomas 
Müller.  

„Insbesondere der Aspekt der jederzeitigen Verfügbarkeit war uns 
im Projektteam ganz wichtig. Der Defi hilft dann, wenn er im 
Notfall erreichbar ist“, ergänzt Oliver Bekiersch vom Projektteam 
der Sparkasse.  

Alle Standorte der aktuell installierten Geräte sind über eine 
Online-Plattform des Vereins Defi-Netz e.V. abrufbar. Der Verein 
hat sich zum Ziel gesetzt, möglichst alle Defibrillatoren auffindbar 
zu machen. So kann jeder bereits heute feststellen, wo der 
nächstgelegene Defi im Falle eines Falles zu finden ist.  

LINK: definetz.online (ohne https oder www.) 
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Vereinsvertreter aus ganz Lippe bei der offiziellen Übergabe der 
Defibrilatoren mit  

Thomas Müller, Geschäftsführer Firma Medizintechnik Lippe GmbH 
(ganz links mit Gehäuse) 

Jens Koch, Johanniter-Unfallhilfe e.V. aus Blomberg 
(2. v.r. mit Defibrillator) 

Arnd Paas, Vorstandsvorsitzender der Sparkasse Paderborn-
Detmold-Höxter (ganz rechts) 

Für weitere Informationen und Fragen: 

Sparkasse Paderborn-Detmold-Höxter 
Oliver Bekiersch 
Telefon 05251 292-1222 
oliver.bekiersch@sparkasse-pdh.de 


